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Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial-Intelligeng-Eomtoir im Poſt⸗Lokal. 
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No. 153. Montag, den 85 Juli 1841. 
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Angemeldete. Fremde. 
Angekommen den 2. und 3. Juli 1841. 

Der Königl. Kammerherr und Güterbefiger Herr Graf v. Mülinen nebſt Ge⸗ 
mahlin und Gefolge aus Berlin, Herr Gutsbeſitzer v. Noſtiz⸗Jakowski aus Jablau, 
Herr Apotheker Rehefeld nebſt Familie aus Stargardt, log. im Hotel de Berlin. 
Herr Laudrath Bielefeld aus El ing, Herr Gutsbeſitzer Raabe aus Riesling, die 
Herren Kaufleute Biſchoff aus Graudenz, Robinſon aus Hull, log. im engliſchen 
Hauſe. Herr Gutsbeſitzer v. Mengerſſen aus Lekosleben und Herr Amtmann Wetze⸗ 
rig aus Dargelow, log. in den drei Mohren. Die Herren Gutsbeſitzer v. To⸗ 
parsky aus Komrau, v. Verſen aus Semlin, log. im Hotel d' Oliva. 


Bekanntmachung. 


1. Der Gutsbeſitzer Wiebe in Waldowken beabſichtigt auf ſeinem Gute in 


der Nähe der von Kleſchkau nach Schöneck führenden Straße eine Kornwindmühle 


zu erbauen. 


Nach Vorſchrift der $$. 6. und 7. des Ediets vom 28. October 1810 wird 


dieſes Unternehmen hiemit bekannt gemacht, und ein Jeder, der durch dieſe Anlage 


in ſeinen Rechten gefährdet zu werden glaubt, zugleich aufgefordert, ſeine etwani⸗ 
gen Einwendungen gegen die genannte Anlage binnen 8 Wochen präcluſiviſcher Friſt, 
von heute ab gerechnet, bei mir ſchriftlich anzumelden und gehörig zu begründen. 
Berent, den 11. Juni 1841. y = 
E Der Landrath Blindow. 
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2. Der Tiſchlergeſelle Friedrich Wilhelm Markowski und die Wittwe Johanna 
Jantz geb. Rüdiger haben durch einen am 4. Juni d. J. gerichtlich verlaͤutbarten 
Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, für ihre einzugehende Ehe 
ausgeſchloſſen. : Fe 3 > 
Danzig, den 7. Juni 13114. > 
Re. Königl. Lande und Stadtgericht. 


— 


as a 18% 


JJ 8 
x An einem Nervenſchlag und Z⸗tägigem Leiden endete heute Vormittags 


10 Uhr ihre irdiſche Laufbahn, im 59ften Jah e, durch einen ſanften Tod 
E Tet Frau Jacobina Eleonora Bohlſchan geb. Dau. : 
Dieſen herben MWerlirft zeigen wir drei Kinder ihren Verwandten und Freunden in 


Erwartung ſtiller Theilnahme ergebenſt au. Mathilde Bohlſchau, 
Danzig, den 3. Juli 1841. = Eduard Bohlſchau, 


= oe 2 Sine Bohlſchau. 

4. Nach langen ſchweren Leiden endete: heute früh 27 Uhr zum beſſern Erwa⸗ 
chen Frau Anna Catharina Fleiſchmann geb. Prunkmann, in ihrem vollendeten 

Sifter Lebensjahre an de: Waſſerſucht. Dieſes zeigen wir unfern Freunden und 

Bekannten mit betrübten Herzen ergebenſt an. Die Hinterbliebenen. 

; Danzig, den 2% Juni 1844. E e RR 


Anzeigen. ER E 


5 Heute, den 5. d., Trompeten⸗Konzert im Hotel „Piinz von 
Preußen.“ : 8 En - 
SEES Damen⸗ und Herren⸗Snobbne werden den neuen ähnlich gee: 
ſchen und modern verändert Langgaſſe , 364. N ae 
7. Einem geehrten Publiko zeige ich hiermit ergebenſt an, daß ich die Apo⸗ 
theke der Frau Witwe Engfer, Fiſcherthor NF 133., am erſten d. M. käuflich 
übernommen habe. Indem ich bitte, das Vertrauen, welches dieſem Geſchäfte ges 
ſchenkt worden, auf mich übertragen zu wollen, erlaube ich mit zu gleicher Zeit ans 
zuzeigen, daß das Couto vom erſten Jaguar d. Jahres mir überlaſſen worden ift. 
Danzig, deu 3. Juli 1841. : Ferdinand Dräger. 
3. Jeden Montag wird von jetzt ab in meinem Garten eine muſikaliſche 
Abend⸗Unterhaltung ſtattfinden, und Seat) 5 a 
das erſte Konzert gegeben werden, zu welchem ich ganz ergebenſt einlade. 
NNeufahrwaſſe. 5 ES E. Ewald. 


„ Heute Montag Konzert in der Sonne am Jae 


„ - 


10. Ein Local zur Schnitte und Material⸗Handlung fo wie zu jedem kaufmän⸗ 
niſchen Geſchäft paffend, und in welchem wegen ſeiner ſehr vortheilhaften Lage ne⸗ 
ben der Danziger und Elbinger Weichſel, auch Holzhandel und jedes andere Ge⸗ 
ſchäft mit gutem Erfolg getrieben werden kaun; — aus 4 Stuben, Kammer, Küche, 
ſchönem hellen und maſſiv gewölbtem Keller, großem Bodenraum, Remiſen und 
Ställen beſtehend, — ſteht unter vortheilhaften Bedingungen zu vermiethen oder 
auf mehre Jahre zu veipachten. Das Königl. Jutelligenz⸗Comtoir wird sub Litt, 
0, S. gefälligſt die Adreſſe ertheilen. „„ ATE ORR Tann 
eo r 
1. Ein gebildetes Mädchen, im Putz, Schneidern und allen feinen Hand⸗ (67 
© arbeiten geübt, ſucht ein Engagement. Adreſſen unter T. S. werden im In⸗ 
& kelligenz⸗Comtoir erbeten. WE gee SS ian er 
F N 
42. Bei ſeiner Abreiſe nach Cöln am Rhein empfiehlt ſich ſeinen Freunden 
und Bekannten ergebenſt —— : ay Ludwig Silbermann. : 
Danzig, den 3. Juli 13414. : Eye 
c R.. nnd Dp ALE DD Di le > SDs > Dh Ie PO (De ae HY 
0 13. Montag, den 5: Juli, Nachmittags 3 Uhr, iſt die monatliche Verſamm⸗ 
@ lung des Miſſions⸗Vereins in der engliſchen Kirche, Heil. Geiſtgaſſe A¥ 961. Y 
3 (( A 
14. Einem geehrten Publiko erlaube ich mir hiedurch ergebenſt anzuzeigen, daß 
ich mich in dem Hauſe Tobiasgaſſe No. 1862. als Bäcker etablirt habe, und bitte 
um geneigten zahlreichen Zuſpruch, indem ich die Verſicherung gebe, daß es ſtets 
mein elfrigſtes Beſtreben fein wird, durch reelle und billige Bedienung meine gechte 
ten Abnehmer zufriedenzuſtellen. C. Bockenthal. 
15. Deiͤenſtag, den 6. Juli a. e 2 
oder bei ſchlechtem Wetter age = 
Bees 5 Donnerftag, den 8. Juli a. e. 
findet im Gartenlokal der Caſino⸗Geſellſchaft ein Concert fate, 
Die Direktoren der Caſino⸗Geſellſchaft. 
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16. Donnerſtag den 8. d. M. oder — wenn es au dieſem Tage die Witterung 
nicht geſtatten ſollte — Freitag den 9. muſikaliſche Abe ndunkerhaltung im 
freundſchaftlichen Vereine. Anfang: 5 Uhr. | 
Am 3.. Julius 1841. RR : 
ade EIER Die. Borfteher 
Ein kleiner Speicherraum oder ein ähnliches Local, zu einem Geſchäft pate 
N gefucht. Die mit P. I. bezeichnete Adreſſe nimmt das Intelligenz⸗Com⸗ 
ir an. A 2 
18. Der unbekannte Empfänger einer mit Capt. N. Torvärd im Schiffe Hase 
bet von Copenhagen eingegangenen Kiſte mit Gyps⸗Figuren wird erſucht, ſich bal⸗ 
digſt zu melden bey : f Theodor Pape, : 
Se Schißfs⸗Abrechuer⸗ 


doll 
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i seiner hungen 92 
19. == Su dem Haufe Schüſſeldamm AF 1107. find zwei gegen einander Lies 


gende Stuben, zwei Schlafkammern, eigene Küche und verfchloffener Boden von 
Michaeli zu vermiethen. == = 8 pu 
Bir Töpfergaſſe MF 74. find 5 Stuben, 2 Küchen, 1 Speiſekammer, Keller, 
Remiſe, Holzgelaß und ſonſtige Bequemlichkeit im Ganzen auch getheilt zu ver⸗ 
miethen. : os = y fe 
21. Kohannisgaffe AF 1374. ift ein, eine Treppe hoch, nach vorne gelegenes 
meublirtes Zimmer zu vermiethen. NS y 
22. Breitegaffe NE 1184. ¡ft eine zweite Saal⸗Etage und zwei Stuben eine 
Treppe hoch zu vermiethen. eae 
23. Hundegaſſe NG 301. iſt ein Logis mit auch ohne Meubeln zu vermiethen. 
24. Zu Michaeli zu vermiethen, Nachricht Breitgaſſe No. 1144. 
Das Haus Fiſchmarkt No. 1584., Waſſerſeite neben der Eiſen⸗Handlung des Herrn 
Schaffranzky, zum Kramladen, Speicher oder Leinwandhandel, 4 immer Iten 
Damm No. 1421., 2 Logis Hundegaſſe No. 76. > : 
25. Das Haus Häkergaſſe No. 1451. iſt theilweife, am liebſten jedoch im 
Ganzen zu Michaeli zu vermiethen. Nähere Auskunft Ankerſchmiedegaſſe No. 179. 
Morgens bis 8 und Mittags zwiſchen 2 und 3 Uhr. 5 Pes ; 
26. Breitgaſſe No. 1198. iſt ein Saal nebſt getheilter Hinterſtube, Küche, 
Kammer, Mädchenkammer, Boden ꝛc. zu vermiethen. — 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
ae Mobilia oder bewegliche Sachen. 

27. 200 Stück Cattune 

werden um zu räumen a 2, 214 und 3 Sgr., breite Schürzenzenge a 5 und 514 
Sgr., Bettzeuge a 3 und 314 Sgr., Cambri a 5 Sgr., Baſtard a 6, 715 Sgr., 
144 Bettdecken a 18 Sgr., Feine Strümpfe 37 Dußd. a 14 Sgr., Schürzen a 
Sgr. und noch viele andere Artikel unter dem Koſtenpreiſe verkauft bei a 

5 L. S. Gab & Co., Breitegaſſe AM 1026. 


gs, Sommer⸗Rocke von 1 Rthlr. 15 Sgr. an em⸗ 
pfiehlt : Philipp Lowy, os 
Holzmarkt⸗ und Breitenthor⸗Ecke Ne 1340, 
29. Feine moderne Sommer⸗Mützen von 10 Sgr. 
an empfiehlt Philipp Ldwy. 
30. Eine direkt von Salzbrunn verſchriebene Kiſte mit 36 kleinen Flaſchen 


Ober⸗Salzbrunnen von der neueſten Füllung, kann für den Einkaufspreis abgelaſſen 
werden Sandgrube MG 379. i „ 
ER Beilage 


hss. 
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32. Dienſtag, den 6. Juli d. J., ſollen die Grun ; 
dies gaſſe unter der Servis⸗ J 990., 996. und 307,” Hypotheken⸗ AG 1. 2. und. 


# 


a, 


on: Beilage zum Danziger Intelligenz⸗ Blatt: 


Na. 153. Montag, den 5 Gull 1846 


31. Drei alte Oefen zum Abbrechen ſtehen zum Verkauf. Das Nähere am 
rechtſtädtſchen Graben M9 208. = Beeren 
RE So eben ¡ft mir eine Sendung extra feiner ſchwarzer engl. Herrenhüte eins 
gegangen, welche an Schönheit der Fagons und Qualité meine frühern übertreffen; 
auch befinden ſich dabei die beliebten ächten weißen Biberhüte, welche im vorigen 
Jahre 9 Thaler gekoſtet haven und jetzt für 715 Thaler verkauft werden können. ai 
N Hf : ; Fiaiſchel, Langgaſſe. 
33. Die neue Ausgabe des Geſangbuchs, elegant gebunden, empfehle ich zu 
billigen Preiſen. O. Schröder, Buchbinder; Fiſcherthor Je 131. 


34. Schw. ſeid⸗Atlasbinden mit gebrannten Schleifen 


a 12 Gaqv..6 Pf., empfiehlt. 2. Si Goldberg, Breitenthor aim Schützenhauſe. 
35: Pferdehner: und Seegras⸗Matraßen werden billig ft ver⸗ 


kauft Glockenthor 1973 und Langenmarkt JW 446. j 

36. 1 Kommode 4 Rehlr., 1 lindenes 2-thiir. Kleidetſpind 614 Rthlr., 1 große 

Mädchenkiſte 1 Rihlr. 20 Sgr., ſteht Frauengaſſe NS 874. zum Verkauf. : 
: Immobilia oder unbewegliche Sachen 

31. Dienſtag, den 6. Juli d. J., ſoll auf freiwilliges Verlangen das Glund⸗ 

ſtück hieſelbſt ER ios 225501 

5 Langgaſſe, Servis⸗No. 406., Hypotheken⸗No. 5. 


dem Rathhauſe gegenüber gelegen, durch öffentliche Lieitation im Artushoſe vere > 


kauft werden. Das darauf eingetragene Kapital von 3000 Rthlr. iſt nicht ge⸗ 
kündigt. Die Beſitzdokumente und Bedingungen können täglich bei mir einge⸗ 
ſehen werden. 8 : 3 fe 
J. T. Engelhard, * Auectionator. 
dſtöcke hleſelbſt in der Para: 
5% in welchen zur Zeit : 
ee: eine Sonnen:Fabrit - 3 
betrieben wird, auf freiwilliges Verlangen im Artushofe an den Meiſtbietenden ver⸗ 
ſteigert werden. Die Grundſtücke beſtehen in 3 Wohnhäuſern, wovon 2 zu Mohs: 
nungen aptitt find, das dritte parterre einen complett und elegant eingerichteten 
Kramladen und außerdem 10 herrſchaftliche neu und elegant decorirte Wohnzimmer 
enthält; ferner aus 2 großen Fabrik⸗Gebäuden, Brunnen, geräumigem Hofe, Auf⸗ 


fahrt nach 2 Straßen, Stallung auf 3 Pferde, mehr ren Schoppen, gewölbten 


Kellern und allen übrigen Bequemlichkeſten, Außerdem befindet ſich auf den Glunde⸗ 


oS es ae os — 1364. — = I = nn. 
; 


ma 1% couiptalter Deni dtapaiat mit kupfernen Damptinder, „zum Laugen 
von Hölzern. Die Grundſtücke in ihrem gegenwärtigen Verbande eignen ſich for 
wohl der Lage, als der ee und innern Einrichtung vad), Befonders vor: 
_— Sheilhaft: zu: jedem. S — Die Bedingungen rc. können täglich bei mir 
eeingeſehen werden ss IJ. T. Engelhard, Auctionator. 


“Setreibemaret z u Danzig -_ 

vom 29 Juni. bis inelk 1. Juli 1841. * 

a Mus dem Bj fet: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 25562 ran Sitteiveiken, | 
: haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 1249 bile unver | 

kauft und 2925 e N a 


Ä : Ez og gen 2 Se 
da] zum ot | are Safer leise 
Verbrauch Trauſit: 


n Verkauft Lasten 
Gewicht, Pfd. 128 
- Preis; Ahle: 20- 205: = 


22 Unwvetkauftf Laſten: : 
5 Vom Lande: 
Bi Sa Sr : 


fi: at 1 5 vom 25: bis inet: 285 Juni 1841: und 106 Danzig stint: | 
Laſt 4 Scheffel Weizen. > 1 
so Laſt 20 Scheffel Leinſaat. 
22 Laſt — Scheffel Roggen. 
4482 Stück kiehnen Rundholz. 
1975 Stück kiehne Balken. 3 
603; Stück eichne Balken. : E 
1320 Stück eichne Bohlen. : 13137 
135 Stück eichen Nundholgs 
1000 Schock Bandſtöcke. Pa 
400, Klafter: Brennholz: : Tika gigi 
17 Stück kiehne Bretter. EN ee 
2 62 Luft: Fifcherborkes. : ER = 55 
a Schock eichne Stäbe. \ isin Hierzu eine Extia⸗ Beilage 
5 EEE x 3 4 y 
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Extra⸗Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 
| Nro. 153. Montag, den 5. Juli 1841. ee got 


Dienſtag, den 6. Juli 1841, Vormittags 10 Uhr, 
werben bie Miter Richter und Jantzen im Hauſe Ankerſchmiede⸗ 
gaſſe M 179 gegen baare Bezahlung in Preuß. Courant in ‚öffentlicher. 
Auction verkaufen: i 5 oe : 

Verſchiedene Sorten franzoͤſiſche und Rheinweine, 
nämlich: Medoc-St.-Estephe, St.⸗Julien, Margaux c., 
Sauterne, Peegnae, Barsac, d quem &ch > 


‚Laubenheimer, Geisenbeimer, Niersteiner, Rüdesheimer, Marcobrunner; 
Liebfrauenmileb, Hochheimer, Assmannshäuser «dec. 


Ferner verſchiedene Sorten Champagner, ale: ol. 
mise lingre, Joly, Gribbius, .Ruynard, Wallbaum-Heydsic, Coffinet 
Endlich noch: Portwein, Madeira, Burgunder, Ja-. 
maica- Rum, Cognac; Porter, Tokayer, 
Trockenbeer und Ausbruch. „„ 
Die Preiſe ſind bei bereits bekannter Guͤte der 
Weine, aͤußerſt billig geſtellt, und erfolgt der Ver⸗ 
kauf zur Bequemlichkeit der Herren Käufer in klei⸗ 
nen Parthicen. 2 a 
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